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Pressemitteilung

Augsburg, 28.09.2026

Sich selbst etwas Gutes tun: Tage der seelischen Gesundheit im Landkreis Lindau
Das Teilhabe-Netzwerk Lindau (Bodensee) veranstaltet vom 10. bis zum 24. Oktober die Tage der seelischen Gesundheit. Das Angebot ist breit gefächert und richtet sich an alle im Landkreis Lindau lebenden Menschen. Interessierte erwarten beispielsweise Sing- und Gymnastikkurse, ein Vortrag über soziale Medien und ihre Auswirkungen auf das Selbstbild von Kindern und Jugendlichen bis hin zu einer Kunstwerkstatt. 

Anlässlich des von der Weltgesundheitsorganisation ausgerufenen Tages der seelischen Gesundheit am 10. Oktober bietet das Teilhabe-Netzwerk Lindau (Bodensee) eine Veranstaltungsreihe dazu an. 13 Veranstaltungen, darunter ein Theaterstück, ein Vortrag über Schulunlust und ein Klangschalen-Workshop, finden vom 10. bis 24. Oktober im ganzen Landkreis Lindau statt. Das Teilhabe-Netzwerk will so auf das vielfältige psychosoziale Angebot im Landkreis Lindau aufmerksam machen und zeigen was jeder Mensch selbst, etwa für die eigene psychische Gesundheit tun kann.
Viele Angebote sind kostenlos. Dabei geht es dem Teilhabe-Netzwerk Lindau (Bodensee) vor allem darum, psychischen Erkrankungen vorzubeugen und das Bewusstsein für seelische Gesundheit tiefer in der Gesellschaft zu verankern. 
Das Teilhabe-Netzwerk Lindau (Bodensee) ist ein organisierter Zusammenschluss von Trägern der Eingliederungshilfe im Landkreis, die auch Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen anbieten. Es gestaltet, plant und koordiniert Versorgungsstrukturen für Menschen mit Behinderungen oder psychischen Erkrankungen und arbeitet mit dem Sachgebiet Koordination Sozialpsychiatrie und regionale Netzwerke beim Bezirk Schwaben zusammen. 

Ausgewählte Programm-Highlights:

Theater-Aufführung: Liesl Karlstadt und die Melancholie
Montag, 12.10., 19:00 Uhr, Katholisches Pfarrheim, Austraße 2, 88161 Lindenberg
Veranstalter: Die Minderbemittelten
Kosten: Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
Liesl Karlstadt (gespielt von Cordula Weber) und ihr Bühnenpartner Karl Valentin bildeten das wahrscheinlich bekannteste Komikerduo in der deutschen Vorkriegszeit. Das Stück thematisiert Karlstadts depressive Phasen, deren Umstände, einen Suizidversuch und die darauffolgenden Aufenthalte in der Universitätspsychiatrie München.

Kunstwerkstatt in der Ellipse
Freitag, 16.10. und Freitag, 23.10., jeweils von 15:00–17:00 Uhr
Werkstatt „Ellipse“, Kaserngasse 5, 88131 Lindau 
Veranstalter: Psychosozialer Hilfsverein Ellipse e.V.
Referenten: Stephanie von Hoyos und Thomas Hermann
Kosten: keine
Voranmeldung unter Tel. 0170/2173153 oder E-Mail stephanie.hoyos@gmx.de
Die Beschäftigung der Hände, der Augen – kurzum: der Tastsinne – mit Bleistift, Pinsel, Farben, Knetmasse bringt der Seele Entlastung. Durch die Aufmerksamkeit beim Arbeiten nehmen die Teilnehmenden ihre seelischen Bedürfnisse wahr und kommen ihnen ohne Druck ein wenig näher. Die Werkstatt lädt Jugendliche und Erwachsene mit oder ohne Handicap zum Experimentieren ein.

Echt ich oder perfekt inszeniert? – Zwischen Filterwelt, Vergleichsdruck und dem Mut zur eigenen Identität
Montag, 19.10., 18:00–20:30 Uhr, ab 17:30 Uhr: Infomarkt, Kulturboden Lindenberg, Veranstaltungsraum, Museumsplatz 1, 88161 Lindenberg im Allgäu
Veranstalter: Gesundheitsregion plus Landkreis Lindau, Kreisjugendring Lindau – Fachstelle Medienpädagogik, Arbeitskreis Medienkompetenz
Referenten: Stefan Fürhaupter (Moderator); Podiumsdiskussion mit lokalen Expertinnen und Experten und Moritz Taylor (Model und Influencer)
Kosten: Eintritt frei.
Welchen Einfluss haben soziale Medien auf das Selbstbild von Kindern und Jugendlichen? Die Veranstaltung thematisiert, wie sich Vergleichsdruck, digitale Selbstinszenierung sowie deren Einfluss auf die psychische Gesundheit auswirken. Ziel ist es, Eltern, pädagogische Fachkräfte und Interessierte zu diesen Themen zu sensibilisieren. Der Referent vermittelt dazu wissenschaftliche Erkenntnisse. Das Publikum bekommt zudem Tipps, wie sie den Selbstwert von Kindern und Jugendlichen stärken und ihnen beim Aufbau von Resilienz und Medienkompetenz helfen können.

Bist du noch bei Sinnen? Wie sich psychische Erkrankungen und Substanzen auf die Wahrnehmung auswirken
Donnerstag, 22.10., 18:00–20:00 Uhr, Haus Iberg, Ringenberg 1, 88167 Maierhöfen
Veranstalter: Curata Pflegebetriebe – Haus Iberg
Kosten: keine
Sehen, hören, riechen, schmecken und tasten, aber auch das Gleichgewicht – mit diesen Sinnen nimmt ein Mensch seine Umgebung wahr. Die Sinnesorgane nehmen Umweltreize auf und geben sie an bestimmte Regionen im Gehirn weiter. Doch was passiert, wenn es hier zu Störungen kommt? An verschiedenen Stationen können die Besuchenden selbst ausprobieren, wie sich eine veränderte Wahrnehmung anfühlt. Begleitet werden sie dabei von Mitarbeitenden, die die „Symptome“ fachlich einordnen und Bewohnenden des Hauses Iberg, einer sozialpsychiatrischen Einrichtung, die berichten, wie es ihnen damit im Alltag ergeht. 

Woran erkenne ich, dass mein Kind Hilfe braucht? Die Mär von der Schulunlust
Freitag, 23.10., 19:00 Uhr, Rathausstr.10, 1. Etage, 88161 Lindenberg
Kosten: 5,- €, Referentin: Dr. Nelia Schmid-König, Kinder- und Jugendpsychotherapeutin. Anmeldung notwendig:  vhs Lindenberg-Westallgäu e.V., Tel. 08381/6260, E-Mail info@vhs-lindenberg.de
Der Vortrag soll helfen, Verhaltensauffälligkeiten von Kindern (Schulunlust)
einzuschätzen. Zudem wird aufgezeigt, wie Eltern damit umgehen können. 

Ansprechpartnerin: 
Sabine Blocher, Bezirk Schwaben
Tel.: 0821/3101 4110, Mobil: 0151/4675 5561
E-Mail: sabine.blocher@bezirk-schwaben.de 
www.bezirk-schwaben.de/tage-der-seelischen-gesundheit 


Bezirk Schwaben 

Der Bezirk Schwaben ist einer von sieben bayerischen Bezirken und übernimmt als dritte kommunale Ebene Aufgaben, die über die Zuständigkeiten der Gemeinden (1. Ebene), Landkreise und kreisfreien Städte (2. Ebene) hinausgehen. Im Bereich Soziales unterstützt der Bezirk Menschen mit Behinderung im Alltag, leistet Hilfe zur Pflege und betreibt das eigenständige Kommunalunternehmen, die Bezirkskliniken Schwaben. Zu seinen weiteren Aufgaben zählen die Bereiche Kultur, Bildung, Europa und Umwelt.

Das Verwaltungsgebiet des Bezirks ist identisch mit dem des Regierungsbezirks Schwaben. Die Regierung von Schwaben ist im Gegensatz zum Bezirk Schwaben eine staatliche Mittelbehörde und vollzieht staatliche Aufgaben. Weitere Informationen über den Bezirk Schwaben finden Sie unter www.bezirk-schwaben.de und im Image-Film des Bezirks.




Pressestelle Bezirk Schwaben – Hafnerberg 10, 86152 Augsburg
Telefon 08 21 31 01-2 41 – Telefax 08 21 31 01-28 9
pressestelle@bezirk-schwaben.de – www.bezirk-schwaben.de

image1.jpeg




